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Auf der Grundlage des § 9 des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes (GBBerG) vom 20.12.1993 (BGBl. I S.
2182), zuletzt geändert durch Artikel 41 des Geset-
zes vom 17.12.2008 (BGBl. I S. 2586) i. V. m. § 6 
der Verordnung zur Durchführung des Grundbuch-
bereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften 
auf dem Gebiet des Sachenrechts  -Sachenrechts-
Durchführungsverordnung (SachenR-DV) vom
20.12.1994 (BGBl. I S. 3900) - hat die Lausitzer Was-
ser GmbH & Co. KG – LWG -, Berliner Straße 19 –
21, in 03046 Cottbus beim Landkreis Spree-Neiße
als untere Wasserbehörde für die oben genannte
Anlage die Erteilung einer Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung beantragt.

Die Bescheinigung begründet eine beschränkte per-
sönliche Dienstbarkeit für die genannten Grundstücke
zugunsten des Antragstellers. Sie umfasst das Recht,
das belastete Grundstück für den Betrieb, die In-
standsetzung und Erneuerung einschließlich des Neu-
baues der wasserwirtschaftlichen Anlage zu betre-
ten oder sonst zu benutzen, Wasser in einer Leitung
über das Grundstück zu führen sowie die für die
Fortleitung auf dem jeweiligen Grundstück einge-
richteten Nebenanlagen zu betreiben, zu unterhalten,
instand zu setzen und zu erneuern  und von dem
Grundstückseigentümer bzw. Erbbauberechtigten zu
verlangen, dass er auf dem Schutzstreifen keine Ge-
bäude errichtet bzw. errichten lässt oder sonstige
Einwirkungen oder Maßnahmen vornimmt, die den
ordnungsgemäßen Bestand oder Betrieb der Anla-
ge beeinträchtigen oder gefährden.

Die Trassenführung der Trinkwasserleitung erstreckt
sich auf nachfolgend genannte Grundstücke:

Gemarkung Eichow, 
Flur 1, Flurstücke 791/5, 792/2 und 793/2. 

Gemäß § 7 der SachenR-DV werden die Antragsun-
terlagen vier Wochen von dem Tag der Bekanntma-
chung im Amtsblatt für den Landkreis Spree-Neiße,
Amtske łopjeno za Wokrejs Sprjewja-Nysa,

im Zeitraum vom 15.08.2010 bis 13.09.2010

beim Landkreis Spree-Neiße, 
Fachbereich Umwelt, 
03149 Forst (Lausitz), 
Heinrich-Heine-Straße 1, 
Haus B, Zimmer 2.21 bzw. 2.29

und darüber hinaus

bei der Gemeinde Kolkwitz, 
Bauamt, 
03099 Kolkwitz, Berliner Straße 19, 
Zimmer 22 

während der Dienstzeiten zur Einsicht öffentlich aus-
gelegt.
Widersprüche können von den Grundstückseigen-
tümern bzw. Erbbauberechtigten während des Aus-
legungszeitraumes nur bei der unteren Wasserbe-
hörde des Landkreises Spree-Neiße erhoben werden.
Bei fristgerechtem Widerspruch wird die Bescheini-
gung mit einem entsprechenden Vermerk erteilt.

Harald Altekrüger
Landrat

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung 
des Antrages der Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG -LWG- 
zur Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung 

für Teile der Wasserfassung Eichow, 
Brunnen mit Zubehör und für Teile einer 

Trinkwasserleitung DN 300 St 
in der Gemarkung Eichow, 

Flur 1, im Bereich zwischen Putschiberg und Paradies  
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